
117
1671 Juni 12 . A
SCHREIBEN [VON STABFUEHRERUND RAT DER STADT ZUG? ] AN DIE AMTS¬

LEUTE DER GRAFSCHAFT BADEN UND DER STADT BREMGARTEN

Mit Entrüstung habe ihnen ihr Mitbürger , Ritter Heinrich Ludwig
Zurlauben , geklagt , elf sei von . seinem Lehensmann berichtet wor¬
den , der Grossweibel von Bremgarten und beide Vögte von Zufikon
[Johann Guomann , Obervogt der Bremgarter Niedergerichtsbezirke,
sowie der Untervogt von Zufikon ? ] hätten all sein liegendes und
fahrendes Gut in Zufikon mit Arrest belegt . Seinem Lehensmann
aber werde unter Androhung , ihn ins Gefängnis zu werfen , nicht
einmal mehr das Heuen gestattet » Und dies alles bloss deshalb,
weil er , Zurlauben , vor einigen Jahren "die usseren Ringmuren umb
das schloss Zue Zuffikhen gemacht und den weeg abgeenderet"  habe . Wie sie
aber aus einem Dokument des damaligen Landvogts von Baden , [Jost
Dietrich ] Balthasars , ersähen , seien mit diesen Bauvorhaben nicht
hur die Gemeinde Zufikon , sondern auch der Landvogt sowie das
Spital [von Bremgarten , mit dessen Mitteln die Niedergerichts¬
herrschaft Zufikon gekauft worden sei, ] einverstanden gewesen . ·*-
Deshalb verwundere man sich ob dieser Arrestierung nicht wenig.
Da nun Zurlauben das eidg . Recht dar schlage "und sein recht zue
producieren erbietet" 3 ersuche man sie , da besagter Arrest rechts¬
widrig sei , diesen aufzuheben . Widrigenfalls wären sie gezwungen,
Gegenmässnahmen zu ergreifen . Im weitern verlange Zurlauben,
dass --ihm -alle bereits hieraus erwachsenen und noch ' entstehenden

Kosten /vergütet würden.



1) Der Landvogt als Vertreter der reg . Orte 3 resp . des Hochgerichts und
Bremgarten als Inhaber des Niedergerichts.

Konzept , von Heinrich Ludwig Zurlauben
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